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Anlage 1 Netxp:Verein 

Mit der Online-Vereinsverwaltung arbeitet der Auftraggeber in seinem Verein mit beliebig vielen 

Benutzern und nur EINEM Datenbestand. Diese Daten werden zentral auf gesicherten Servern des 

Auftragnehmers gespeichert. Der Auftraggeber kann seinen Benutzern verschiedene Rechte 

zuweisen.  

Der Auftraggeber wird es durch Einsatz der Software ermöglicht sämtliche Finanzangelegenheiten 

Ihres Vereins über Netxp:Verein abzuwickeln. So können Sie das integrierte HBCI-SEPA Online-

Banking nutzen um sämtliche Bankgeschäfte online durchzuführen. Mit der integrierten 

Vereinsbuchhaltung haben Sie die Finanzen Ihres Vereins im Griff und das Erstellen von 

Kassenbüchern und Einnahmen- Ausgabenrechnungen erledigen Sie in einem Bruchteil der normalen 

Zeit. 

Um eine möglichst große und gute Außenwirkung zu erzielen ist es nötig, mit Vereinsmitgliedern in 

Kontakt zu bleiben. Mit Netxp:Verein ist es möglich Serienbriefe, SMS oder Serien-Emails zu 

versenden  

 

Anlage 2 Netxp:Verein 

Mit Netxp:Verein können folgende Personengruppen gespeichert werden: 

- Mitglieder aktiv/ Passiv Ausgetreten 

- Interessenten 

- Lieferanten 

- Kunden 

 

Folgende Daten können zu den jeweiligen Personengruppen gespeichert werden 

- Anrede, Titel, Vorname, Nachname 

- Anschrift, Telefonnummer, Handynummer, Emailadresse 

- Bankverbindung,  

- Vereinsmitgliedschaft 

- Eigene zu definierende Felder 

o ____________________________________________ 

o ____________________________________________ 

o ____________________________________________ 

o ____________________________________________ 

o ____________________________________________ 

o weitere auf separatem Blatt 



Anhang3 Technische und Organisatorische Maßnahmen gemäß Art 32 EU-DSGVO bzw. der 
Anlage zu § 9 BDSG 

1 Zutrittskontrolle 

Maßnahmen, die geeignet sind, Unbefugten den Zutritt zu Datenverarbeitungsanlagen, mit 
denen personenbezogene Daten verarbeitet oder genutzt werden, zu verwehren. 
 

- verschlossene Türen und Fenster bei Abwesenheit 
- Festlegung von zusätzlich schwer gesicherten Sicherheitsbereichen  
- Zutrittskontrollsystem durch kontrollierte Schlüsselvergabe bzw. Schließsysteme 
- Protokollierung der Zu- und Abgänge in Sicherheitsbereichen 
- Zutrittsregelungen für nicht autorisierte Personen. Zutritts-, Zugangs- und 
- Zugriffsberechtigungen werden nur von autorisierten Personen ausgeübt. 
- Überwachungseinrichtung (Alarmanlage, Kameraüberwachung) 
 

 

2 Zugangskontrolle 

Maßnahmen, die geeignet sind zu verhindern, dass Datenverarbeitungssysteme von 
Unbefugten genutzt werden können. 

 

- Identifizierung und Authentifizierung einschließlich Verfahrensregelungen zur 
Kennwortvergabe 

- Einsatz komplexer Kennwörter mit regelmäßiger Änderung und Historie oder 
höherwertige Maßnahmen (z.B.: Biometrisch-, 2-Faktor Authentifizierung) 

- Protokollierung durch Logbuch 
- Einsatz mehrerer unterschiedlicher Firewalls 
- Verschlüsselungsverfahren bei Datenverarbeitung  
 

 

3 Zugriffskontrolle 

Maßnahmen, die gewährleisten, dass die zur Benutzung eines Datenverarbeitungssystems 
Berechtigten ausschließlich auf die ihrer Zugriffsberechtigung unterliegenden Daten 
zugreifen können, und dass personenbezogene Daten bei der Verarbeitung, Nutzung und 
nach der Speicherung nicht unbefugt gelesen, kopiert, verändert oder entfernt werden 
können. 

 

- Berechtigungskonzept mit differenzierten Berechtigungen 
- Identifizierung und Authentifizierung 
- Verschlüsselungsverfahren entsprechend dem Stand der Technik 
 

 

4 Weitergabekontrolle 

Maßnahmen, die gewährleisten, dass personenbezogene Daten bei der elektronischen 
Übertragung oder während ihres Transports oder ihrer Speicherung auf Datenträger nicht 
unbefugt gelesen, kopiert, verändert oder entfernt werden können, und dass überprüft und 
festgestellt werden kann, an welche Stellen eine Übermittlung personenbezogener Daten 
durch Einrichtungen zur Datenübertragung vorgesehen ist. 



 

- Verschlüsselung von Daten bei der elektronischen Übertragung entsprechend dem 
Stand der Technik 

- Festlegung und Beschränkung des Empfängerkreises von Daten 
- Regelungen für den Transport von Datenträgern 
 

 

5 Eingabekontrolle 

Maßnahmen, die gewährleisten, dass nachträglich überprüft und festgestellt werden kann, 
ob und von wem personenbezogene Daten in Datenverarbeitungssysteme eingegeben, 
verändert oder entfernt worden sind. 

  

- Protokollierungs- und Protokollauswertungssystem bezüglich sämtlicher 
Systemaktivitäten durch Logbuch 

- datenschutzgerechte Aufbewahrung der Protokolle durch den Auftragnehmer für 
einen definierten Zeitraum 

 

 

6 Auftragskontrolle 

Maßnahmen, die gewährleisten, dass personenbezogene Daten, die im Auftrag verarbeitet 
werden, nur entsprechend den Weisungen des Auftraggebers verarbeitet werden können. 

 

- schriftliche Festlegung der Weisungen 
- regelmäßige interne Kontrolle und Dokumentation des Auftragnehmers, dass 

Weisungen und Regelungen zur Auftragsdurchführung beachtet werden 
 

 

7 Verfügbarkeitskontrolle 

Maßnahmen, die gewährleisten, dass personenbezogene Daten gegen zufällige Zerstörung 
oder Verlust geschützt sind. 

 

- Backup-Verfahren mit regelmäßiger Speicherung (on-site/off-site) 
- Verwendung von gespiegelten Festplatten 
- Unterbrechungsfreie Stromversorgung durch Stromaggregat und USV 
- Brandmelder und Überwachungssystem 
 

 

8 Trennungsgebot 

Maßnahmen, die gewährleisten, dass zu unterschiedlichen Zwecken erhobene Daten 
getrennt verarbeitet werden können. 

 

- interne Mandantenfähigkeit 
- Trennung von Test und Produktion 
 



Anlage 4 Subunternehmer 

 

Firma Unterauftragnehmer Anschrift/Land 
 

Leistung 

 
Microsoft 
 

Westeuropa/ Deutschland 
 

Hosting, Backup Anbindung 

 
1&1 Internet SE 
 

Elgendorfer Str. 57 
56410 Montabaur 
Deutschland 

Hosting, Backup Anbindung 

 
 
 

  

 
 
 

  

 


